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Zeverfches Wochenblatt
1S1 . Dienstag , Len L. Deeember 1886.

Dienst - Ernennung.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht , Ken Bauinspector Znhülsen vom 1 . Decem-
der 1866 an zum Baumeister für die Hochbauten im
Südbizirk zu ernennen.

Dienst - Entlassung.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht , dem Geheimen Hofrath Schultze die von ihm
erbetene Entlassung auS dem Großherzoglichen Dienst
zu bewilliqen.

HauS - und Verdienst - Orden.
^ Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben

geruht, dem Geheimen Hosrath Schultze da- Ehren»
Ritterkreuz erster Classc zu verleihen.

_ _ Z . V . : Köhler.

ObrigkeMtche Bekanntmachung.
Es wird hierdurch auf Art. 74 deö Gewerbe-

gesetzeS, nach welchem berGehülfe, welcher nicht mit
einem vorgeschriedenen Arbeitsbuch ? (Art . 44 . tz. 1 .)
versehen ist, so wie der ArbcitSherr , welcher einen
solchen Gehülfen in Arbeit nimmt , mit Geldstrafe
bis zu 5 Thlr . bestraft werden, aufmerksam gemacht.
Gehülfen bedürfen eines Arbeitsbuches nicht, wenn sie
im Besitze eines WandrrbuchcS sind.

! Zever, 1866 Novbr . 30.
! Der Stadtmagistrat.

v . H a r t e n . _
G e r d e s.

Verpachtungen.
! Herr Amtsbote MertenS will seine HäuslingS-
l stelle im Moorlande (HauS nebst Garten) zum Antritt

auf nächsten Mai , auf 6 resp . 3 Zahre,
am 6 . Decbr. d . I .,

! Nachmittags 3 Uhr, im „Bremer Schlüssel" Hieselbst,
öffentlich meistbietend verpachten lassen, und werden
Pachtliebhaber dazu hiemit ringelnden.

Jever . BehrenS.
Der HauSmann F . O . GummclS zu Fedder¬

wardergroden als Vormund der minderjährfgen Kinder
dcS weil . CommissionärS EilerS , will am
Sonnabend, den 8 . Deeember d. I .,
Nachmittags 4 Uhr, in der Behausung des Unter¬
zeichneten , die jetzt von dem Arbeiter Hannemann
heuerlich benutzte hier belegene Wohnung , auf ein
oder mehrere Jahre vom 1 . Mai 1867 an, öffentlich
meistbietend verpachten.

Pachtliebhader werden cingeladen.
Sengwarden, 1866 Nov . 30.

H e d d e n.""
Vergantungen.

HUA
Für Rechnung dessen, den cs angeht , sollen am

Mittwoch , den 5 . Deeember d. I .,

u . f. T ., Nachmittags 1 Uhr an¬
fangend, im Gasthausezur Traube,
Hieselbst , im Theaterlocale:

verschiedene Maaren, als:
eine große Parthie feine und ordinaire Petro¬
leum - Lampen, Glas- und Porzellan - Waaren,

Lederwaaren, als:
Portemonnaies, Cigarren - und Brieftaschen , No¬
tizbücher, Arbeitstaschen,

Spielwaaren , als:
große und kleine Küchen, Kochheerde , Läden,
Trommeln , Gewehre , Säbel und allerlei son¬
stige Spiele,
Svazierstöcke, Gummischuhe,

sowie eine Parthie Kurze- nnd Galanteriewaaren,
ferner eine complete Laden- Einrichtung , welche im

Hause des Herrn Ad . Kühn zur Besichtigung
aufgestellt steht,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkauft werden.

Cs wird darauf aufmerksam ge¬
macht , daß sehr viele obiger Sachen
sich besonders zu Weihnachtsgeschen¬
ken eignen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever, 1866 November 22.

v . Cölln.
Auf obiger Vergantung soll auch eine Parthie

Manufactur- Waaren, als:
Tuche, Buckskins , Hosenzeuge, Winterrockstoffe,
Pferde - Decken , baumwollen Leinen u . s. w.

mit verkauft werden.

Waaren -Auetion .
"

In Janffens Wirthshause zumOldor-
serbaum werden am
11 . und 13 . dieses Monats
mehrere Manusacturwaaren , als : Tuche,
Buckskins , Düffel , wollene und halbwollene
Kleiderzeuge, Cattun u . s. w . öffentlich auf
Zahlungsfrist verkauft, wozu Käufer ein¬
ladet
_ A . M . T a d d i k e n.

Gemeinde-Sache.
Die Synagogen- Gemeinde - Caffe -Rechnung , pro

18" / ° « mit Belegen , Erinnerungen und deren Be¬
antwortung liegt vom 5 . bis 18 . December zur Ein¬
sicht der Bctheiligten und zu etwaigen Reclamationen
im Rathhause offen.

Jever, 3 . Dec . 1866.
Der Synagogen- Gemeinderath:

M . S . Herz.



Brandversicherung für Gebäude.
Zur Neuwahl eines Deputaten für den Distrikt

Dorstadt -Jever IV. ist Termin angesetzt auf den
6 . December d . I .,

Abends 7 Uhr, in deS GastwirthS G . M . RemmerS
Hieselbst Behausung , wozu die stimmfähigen Interes¬
senten hiem it eingeladen werden.

Nonstcattonen.
Da bis jetzt weder ein Verkauf noch eine Ver¬

pachtung der dem Gastwirth Hinrich Eden Popken
zu PakcnS gehörigen , zu Sillenstede belegenen Stelle,
»US einem Hause Mit großem Garten und 2 ' / , Mat¬
ten Landes bestehend , zu Stande gekommen, so wer¬
den Kauf- rrsp . Pachtliebhaber ersucht , sich baldmög¬
lichst zum Contrahiren bei dem Unterzeichneten einzu-
stnden. ES wird dabei bemerkt, daß der Eigcnthümer
auch geneigt ist, das Haus mit Garten und Die 2 '/,
MStten Landes getrennt zu verkaufen bezw . zu
verpachten.

Sillenstede , 1866 Novbr . 30.
A . T i e m e n S

Begräbnisiverein.
Zur Beschlußfassung über den in der General¬

versammlung vom 20 . v . M. gestellten und später
schriftlich eingereichtcn Antrag wegen Ermäßigung
der monatlichen Beiträge von 2 ' / , Gf . auf 1 >/ , gs.
und die dagegen ausgestellte Berechnung , wornach
eine Ermäßigung der monatlichen Beiträge nicht statt¬
finden kann , wird hierdurch neue Generalversammlung
auf Sonnabend, den
8. December d. I ., Abends 6 Uhr,
IM Schütting hiestlbst angesetzt , wozu sämmtliche

Mitglieder hierdurch eingeladen weiden mit dem Er¬
suchen , sich zahlreich einflnden zu wollen.

Zcvcr, 1866 Novbr . 29.
Die zeitigen Direktoren.

Rud . Altona . G . D . Koch. GerdeS.
Entlaufen . Am 29 . d . M . ein junger weißer

Jagdhund mit braunen Ohren, einen großen braunen
Fleck auf dem Rücken, einen braunen Fleck am
Schwänz und mit halber Ruthe. Dem Wiederbrin¬
ger oder Nachrichtgeber eine Belohnung.

Sande'väHm,
' November 30 . 1866.

_ R . A. Hajen.
Eine hübsche Auswahl neuester

BaNkränze
traf ein bei
Dchlachtstrasie. I . H . Heimm.

Für den HauSmann 3 . 3 - BurchardS bei der
Vereinigung , als Kurator über Cassen Hagcnsteve
Kinder Vermögen , werden auf die Landhäuslings¬
stelle TersicnS, zum 12 . Januar 1867, 2000 Thlr.
Gold auf erste Hypothek anzuleihen gesucht von

S ch m e d c n , H . - Prot.
Jever, 1866 November 26.
Ein junges Mädchen aus guter Familie sucht

Stelle als Haushälterin in einer Landwrrthschaft.
Dasselbe ist in allen vorkommenden häuslichen Ar¬
beiten erfahren . Die Adresse ist in der Expedition
d . Bl . unter Nr . 88 zu erfragen.

Singveveirr
(H ^ f von Oldenburg) .

Die regelmäßigen Uebungen deS Verein - fallen
von jetzt bis Neujahr auS.

Erste regelmäßige Uebung:
Donnerstag , den 3 . Januar 1867.

_
D . z . D.

ES wird beabsichtigt die hiesigen Anlagen zu
verschönern und die Hauptwege in der Nähr JeverS
mit Baumreihcn zu bepflanzen . Diejenigen , welche
sich dafür interessiren und einen jährlichen Beitrag
von 10 Gs- zahlen wollen, werden ersucht, sich bei
den Unterzeichneten zu melden.

Auch sind Listen zur Einzeichnung in verschie¬
denen hiesigen WirthShäusrrn ausgelegt.

Jever, 1 . December 1866.
Reling . » . Harten . W . Mettcker. _

Wmterhmwschrche,
^ in Glacee -, Wasch - und Wildleder
W und Buckökin , empfiehlt zu bekann-
M ten billigen PreisenV.

Jever , Schlachtstraße. _ _
Frauenverein.

Donnerstag , 6 . December , letzte Versamm¬
lung vor Weihnachten . Es wird um viel Besuch
gebeten, namentlich zum Ankleiden der Puppen.

D . V.
Au verheuern.

Eine Nebenwehnung nebst einem Thcil Garten¬
grund.

Sillenstede . Ludwig B - Dreier.

Hierdurch , zur Nachricht, daß die Hälfte der
Eompagnie -Boorfracht -Forderungen an mich selbst zu
entrichten ist.

TettenS . Job. E o l I m a n n.

Petroleum,
L Kanne 8 Gs. , empfiehlt

I . G . Harenberg.
Meinen Stier empfehle ich zum Bedecken der

Kühe . Dcckgelv 10 Gs.
Ulfenbu

'
rg . A. F. M a m m^

e n.
Zu verkaufen.

12 junge Schweine.
Gödens , November 27 . 1866.

B . Bollenhag e n.
Ein fettes Schwein , ca . 200 Pfd . schwer , hat

zu verkaufen
Accum. H . L ü b b e n .

Zu verkaufen.
Ein recht scttrS Schwein.
Jever. A . I. Reel s S.

Zu verkaufe » . Eine fette pl . m . 500 Pfund
schwere junge Kuh.

Pievens, -Novbr . 30.
I . Suntken.



Chausseeangelegenheit.
Einigkeit macht stark!

Eine Chaussee durch den N »rdipesten
verlands ist Dringendes Brpürfniß, darum auch
Gegenstand der lebhaftesten Wünsche. Mitten zwischen
zwei Chausseen sitzend, haben wir von keiner den gering¬
sten Nutzen. Bon WiefelS blS zum Neu-August-
Groden wird daher überall die Chauffeefrage eifrig
besprochen . Aber waS kann alles Plänemachcn und
Reden helfen, so lange wir in ächt deutscher Weise
an jedem Orte, in jedem Kruge , uyS dir Sache be¬
sonders zurechtlegen und gar nicht darauf Bedacht
nehmen, unS zum gemeinsamen Handeln zu einigen ?
Nicht die schwächlichen Wünsche einzelner Ortschaften,
sondern nur ein imposantes Auftreten de» ganzen
geeinigten Nordwesten vermag unS eine Chaussee zu
verschaffen . Der einzige Plan , über den wir
unSalle einigen können, weil alle gleichen
Nutzen davon haben, ist eine Chaussee von I ( ver
über Wiesels nach Sophiensicl und Carolincnsiel mit
möglichster Benutzung der alten Wege. Alle, die für
diese ober eine ähnliche Richtung sind , von Wiefels
bis zum Neu-August- Groven , werden eingeladen , sich

am Freitag , den 7. December.
pünktlich L Uhr Nachmittags^

im Hause des Herrn Popkcn zu Middoge zu einer
Versammlung einzusindcn, damit wir unS unter¬
einander verständigen und über gemeinsame Schritte
unS einigen. Möge bei der Dringlichkeit dieser wich¬
tigen Sache jeder eS als eine ernste Pflicht ansehen,
diese Versammlung nicht zu versäumen!

Mehrere Chausseefrcunde.
Diejenigen , welche noch Forderungen an den

Nachlaß des Joh . Friedr . Wieling zu Kcddcripnrhen
haben, werden ersucht, ihre Rechnungen gegen den
10 . d . MtS . an den Unterzeichneten Vormund abzu¬
liefern.

Fcdderwardrn . I H . Hinrichs.
Die für meine Pupillin Lubine

Sophie Peters von deren Vater,
Hausmann Lübbe Ihnken Gerdes
zu Westerhausen, zur Alimentation
derselben hergegebenen 244 Thlr.Crt . sind annvch zinöträgig zu be¬
legen.

Sandberg , 1866 December 3 . .
_ Hinr . G . Peters.

Uu vcrmirthcn. Tie jetzt von Hrn . Schacht¬
meister Schiller bewohnte Wohnung , auf I . Mai 1806
anzutreten . I . A . Fvoken W w e . ,
_ _ _ zu Bandtersie l.

Einem ju»gen Kaufmann, der seit 1 oder 2
Zähren ausgrlrrnt hat, kann auf 1 . Mai 1867 eine
gute vorthcilhafte Stelle nachgewiesen werden. Einem
solchen , der in HeppcnS und Umgegend Ortskenntniß
hat , wird Vorzug gegeben.

Reflektanten wollen sich gef. schriftlich bei der
Epp . d . Bl . unter Nr . 89 melden.

Frischer stets vorräthig in bekannter
Güte . A . H . Zimmermann.

Jever , Mühlenstraße.

Gefunden . Vor meinem Laden ein kleine-
goldenes Medaillon , der rechtmäßige tzigenthümer kann
dasselbe bei mir in Empfang nehmen.

Jever, 1866 December 3.
A . H . Zimmermann.

Stollwerck 'sche Brrrft Bonbons
in bekannter Güte und Vorzüglichkeit,
bringen in empfehlende Erinnerung die Depots:in bei F . Westerhausen , bei C . L. F.lßarmens ; in kuralineasi « ! bei P . Gerdfen
W -r -e . ; in K8UI8 bei F . W . Schnedemann ; in
steppen« bei H . I . Tigrss ; m Mttmuuck bei Th.Schmidt ; in bei B HeipDen. _ _Am Donnerstage , den 6 . d . MtS . ,

DaMMeluh,
wozu freundlichst einladet

Mieniet Janssen zu TettenS.
Gesucht.

Sogleich eine gesunde Amme.
_ Luise Spaamann.

als : engl . Veilchen-, Glycerin-, Kro¬
nen-, Rasir - und feinste Fantasie-Seifen,

Coeus -Seifen,
als : Mandel -, Erdnußöl -, Galt -,Bimsiein-, Theer -, Veilchen-, Ro¬
sen- und Transparent -Seifen,

Pomaden und Haarble
in allen beliebten Gerüchen,
L88 - » r»,LqlU ^ t ? VLIplO« ^ trarts nb Nau S«
L« LUS empfiehlt zu billigenPreisen

I . G . Harenbern.
Am Mittwoch , den 12 . December,

Damenclub,
wozu freundlichst einladet

L. I . Mammen Wwe . in TettenS.
Meine auswärtigen Geschäftsfreunde ersuche ichum gef. Rücksendung der unverkauften OldenburgerDolkSbotrn für 1867 bis zum 7 . December d . Z.Spätere R -mittsnden können nicht angenommenwerden.
Die übrigen Kalender für 1867 können noch in

Commission b.ehaitcn blciden.
Jever,' 2 . December 1867.

Z . F . G . T r e n d t e l.

Dampfschifffahrt mit England.
Nach London jeden Donnerstag 11 Uhr Morgens.
Nach Hüll jeden Montag 11 Uhr Morgens.

Eppeditionsplatz Nordenhamm.
Atens , 2 . December 1866.

_ Agentur des Norddeutschen Lloyd.
Viehsalz ist wieder vorräthig.

Z . C . K l e i ß.



L e

M . Hvrst ^ SDhA , -W
Osterstraße in Jever,

_ _ empfehlen zum bevorstehenden Weihnachtsfeste die neuesten
Moden in allen Sorten Filz - UttV SeidenhÜtSN , fowie auch HerVst - UNd WlNter-

Nlützen und Handschuhe in Buckskin und Leder, sowie alle Sorten seineHosenträger,
Gürtel , Portemonnaies und Cigarrenetuis re. re. , Mützen von10 Sgr.
an, zu äußerst billigen Preisen . _ _ —

Das Neueste in Damen - Umhängen , als : Pellerinen,
Talmas, Räder und Paletots , sowie sehr hübsche Jacken

Fedderwarden

^ ^ ^ empfiehlt in
großer Auswahl

Theodor Thiems. ^
Das Neueste in als:

AlR»SS , ILraKVR »- ^ «LLSrü »«» RII»Ä MaiLSSllSttvI »,
empfiehlt zu billigen Preisen

Fedderwarden . Koopmann Cohn.
Zündsteine in 2 Sorten empfiehlt billigst

H . O ck e n.
Ich kaufe

hohe Preise.
Hookstcl.

noch fortwährend Wolle und zahle

A. Cohn.
Frische neue Feigen , MuSc. Rosinen , Corinthen,

bittre und süße Mandeln und Wallnüsse empfehle
bestens.

Z . G . Harenberg.
Echter Cuba - Honig und feiner Melis

billigst bei _ H . O ck e n.
f n ^ Petroleum - , Tisch -, Hänge-

^ L und Wand -Lampen^
-M in Auswahl, wie auch die kleinen sogen.

o - Wunderlampen
sind angekommen und empfiehlt billigst

O . B l e y.
250 Thlr. sofort und 1200 Thlr . Anfangs De-

cember d . I . zu empfangen, können zur Belegung
nachgcwiesen werden.

Wiarden , 1866 November 25.
3 . Mammen.

Ich habe 8 Stück noch gute Fenster billig zu
verkaufen.

Meißner.
Herrn Oelmann bringen wir hiermit zu seiner

Freisprechung unfern herzlichen und aufrichtigen

Viele seiner Freunde.

Geburts -Anzeige.
Durch die Geburt einer gesunden Tochter wur¬

den erfreut
E . F . C . Duden und Frau,

Aulie geb . Müller.
Zever, 1866 Decembcr 1._

Todes -Anzeige.
Am 1 . Decembcr starb zu Hooksiel an den Fol¬

gen der Wassersucht meine gute Schwester
Elisabeth Hapen

aus Heppens , welchen Trauerfall Freunden und Be¬
kannten zur Anzeige bringt

H . B . H a y e n.
Hooksiel 1866.

Ai»»«,!»«, Wrrlss vsn L. S. M-nck« L Tütz»- r« Ars .r
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